
Praxisseminar

Geldwerte Vorteile  
in der Entgeltpraxis
Sachbezüge richtig gestalten, bewerten und abrechnen

† Die Themen

† Möglichkeiten der Bewertung und Versteuerung

† Pauschalversteuerung inkl. § 37b EStG

† Abrechnungspraxis: Die wichtigsten  
 geldwerten Vorteile, z. B. Pkw-Versteuerung

† Überblick über steuerfreie Gehaltsbestandteile

† Optimale Entgeltgestaltungen

† Wertvolle Praxistipps, Aktuelles und Ihre Fragen

Birgit Ennemoser
Geschäftsführende  

Gesellschafterin,  

AUREN Personal GmbH, 

Stuttgart

Dipl.-Finw.

Ralf Vogelsang
Einkommens- und

Lohnsteuerreferat,

OFD Münster

† Ihre Referenten

20. - 21. Oktober 2015 in Mannheim

Zwei Tage 

getrennt 

buchbar!



Geldwerte Vorteile in der Entgeltpraxis

† Ziel des Seminars

In der Praxis muss der Arbeitslohn in  
Form von unentgeltlicher oder verbilligter 
Überlassung von Sachbezügen oder ähn- 
licher Leistungen abgerechnet werden.
 
Am ersten Seminartag „Praxis und Abrech- 
nung“ gibt Ihnen Frau Ennemoser als erfah-
rene Abrechnungsexpertin einen umfassen-
den Einblick in die Systematik geldwerter 
Vorteile und deren Abbildung in der Entgelt-
abrechnung aus Arbeitgebersicht. Darüber 
hinaus erhalten Sie einen Überblick über die 
lohnsteuer- und sozialversicherungsrecht- 
liche Behandlung der wichtigsten geldwer-
ten Vorteile im Vergleich zu den steuerfreien 
Arbeitgeberleistungen. Die Referentin wird 
Ihnen anhand vieler Praxisbeispiele wert- 
volle Tipps mit auf den Weg geben.
 
Am zweiten Seminartag „Vertiefung und 
optimale Entgeltgestaltungen“ erhalten  
Sie einen Überblick über die wichtigsten 
Steuerbefreiungen und über die Möglich-
keiten optimaler Entgeltgestaltung aus 
Sicht der Finanzbehörden. Herr Vogelsang 
behandelt in vertiefender Form komplexe 
Einzelfälle und diskutiert mit Ihnen prakti-
sche Probleme der geldwerten Vorteile und 
der steuerfreien Arbeitgeberleistungen.

† Teilnehmerkreis

† Leiter der Entgeltabrechnung
† Personalleiter
†  Alle Mitarbeiter der Abteilung  

Entgeltabrechnung
† Personalreferenten und -sachbearbeiter

† Ihre Referenten

Birgit Ennemoser
Geschäftsführende  

Gesellschafterin,  

AUREN Personal GmbH, 

Stuttgart

Nach einem betriebswirtschaftlichen Studium 
mit Schwerpunkt Personal und Arbeitsrecht 
stieg Frau Ennemoser in die Personalarbeit ein 
und blickt heute auf über 20 Jahre Erfahrung 
in der Lohn- und Gehaltsabrechnung zurück. 
Nach Tätigkeiten als Leiterin Entgeltabrech-
nung und Head of HR leitet sie seit 2009 die  
Sparte Personal der AUREN Unternehmens- 
und Steuerberatung. Sie verantwortet ca. 
45.000 Lohnabrechnungen verschiedener 
Branchen und Tarifgebiete sowie die in den 
Unternehmen bestehenden resultierenden 
arbeitsrechtlichen und personellen Fragestel-
lungen. Als Referentin im Bereich der Entgelt- 
und Lohnabrechnung sowie der Reisekosten-
abrechnung ist Frau Ennemoser vielfältig aktiv.

Ralf Vogelsang
Einkommens- und

Lohnsteuerreferat,

OFD Münster 

Herr Vogelsang ist Dipl.-Finanzwirt (FH) und 
war sieben Jahre bei der OFD Münster im 
Lohnsteuerreferat tätig. Von 1998 bis August 
2006 war er Betriebsprüfer der Finanzverwal-
tung bzw. in der Strafsachenstelle der Finanz-
verwaltung tätig. Seit September 2006 ist er 
wieder bei der Oberfnanzdirektion Münster. 
Neben dieser Tätigkeit leitet Herr Vogelsang 
seit Jahren hervorragend beurteilte Seminare 
zum Lohnsteuerrecht, der Entgeltabrechnung 
und zum Reisekostenrecht für Steuerberater 
und Fachleute aus der Entgeltabrechnung.



Ihr Programm im Überblick

† 1. Tag: 9:00 - 17:00 Uhr † 2. Tag: 8:30 - 16:00 Uhr

Birgit Ennemoser

Was sind geldwerte Vorteile?
† Formen – Abgrenzung

Möglichkeiten der Bewertung
† Amtliche Sachbezugswerte
† Besondere Bewertungsvorschriften
† Einzelbewertung

Möglichkeiten der Versteuerung
† Individuelle Versteuerung
† Nettolohnversteuerung
† Pauschalversteuerung inkl. § 37b EstG

Pkw-Versteuerung
†  Individuelle und pauschale Nutzungs-

wertermittlung – Fahrtenbuchführung
†  Versteuerung der Fahrten Wohnung/  

1. Tätigkeitsstätte = 0,03 % Regelung 
versus 0,002 % Ansatz

†  Gelegentliche versus regelmäßige  
Nutzung – Kostendeckelung

†  Zuzahlungen des Arbeitnehmers und 
deren Anrechenbarkeit

†  Mitarbeiterleasing von Firmenwägen  
und Möglichkeiten der Bruttoentgelt- 
umwandlung etc.

Die wichtigsten geldwerten  
Vorteile in der Praxis versus  
steuerfreie Arbeitgeberleistungen
†  Waren und Dienstleistungen des  

Arbeitgebers
†  Fahrtkostenzuschüsse
†  Arbeitgeberdarlehen
†  Betriebsveranstaltungen
†  Aufmerksamkeiten
†  Incentives, VIP-Logen
†  Betriebssport
†  Gruppenunfallversicherungen
†  Betriebliche Krankenversicherung
†  Miles & More u.v.m.

Ralf Vogelsang

Geldwerte Vorteile: Vertiefung
† Spezialfragen
† Praktische Probleme
† Incentives – VIP-Maßnahmen
† Mahlzeiten – Betriebsveranstaltungen –
 Pkw – Darlehen etc.
† Teilnehmerfragen und Vertiefung

Steuerfreie Arbeitgeberleistungen
† Optimale Entgeltgestaltungen
† Überblick über steuerfreie
 Gehaltsbestandteile
†  Steuerfreistellung der betrieblichen 

Gesundheitsförderung, Serviceleistung 
Vereinbarkeit Beruf/Familie

† Jobticket und Fahrtkostenzuschüsse
† Kinderbetreuung – Berufskleidung etc.
† Betriebliche Altersversorgung
† Auslagen- und Werbungskostenersatz
†  Steuerfreie Leistungen durch Reise- 

kosten, doppelte Haushaltsführung,  
BMF – vom 24.10.2014

Schwerpunkte im Rahmen der
Lohnsteuer-Außenprüfung
† Berechnung eines (Netto-) Steuersatzes
† Abgrenzung zur Pauschalierung nach
 § 37 b EStG und zur Nettolohnver-
 steuerung
† Vor- und Nachteile der Möglichkeiten

Aktuelles und Neuregelungen
† Zollkodexanpassungsgesetz
† Lohnsteuerrichtlinien 2015

Aktuelle Urteile, Erlasse und
Tagesfragen, Änderung der
Verwaltungsaufassung,
Rechtsprechung



Geldwerte Vorteile in der Entgeltpraxis

Anmeldung unter service@forum-institut.de  

oder Fax +49 6221 500-555

† Anmeldeformular

Ja, ich nehme teil am Seminar

Geldwerte Vorteile in der Entgeltpraxis

Praxis und Abrechnung

 20. Oktober 2015 Tg.-Nr. 15 10 481

Vertiefung und optimale Entgeltgestaltungen

 21. Oktober 2015 Tg.-Nr. 15 10 482

 Ich bin an weitergehenden Informationen über FORUM-

 Veranstaltungen interessiert und damit einverstanden,

 dass mir diese auch per E-Mail übermittelt werden.

Name, Vorname

Position/Abteilung 

Firma

Straße

PLZ/Ort/Land

Tel./Fax

E-Mail

Ansprechpartner/in im Sekretariat

Datum, Unterschrift

† Rückfragen und Information

Für Ihre Fragen zum Praxisseminar 

und unserem gesamten Programm 

stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Thomas Lepa

Bereichsleiter Personal

Tel. +49 6221 500-840

t.lepa@forum-institut.de

FORUM · Institut für Management GmbH · Postfach 10 50 60 · 69040 Heidelberg

Tel. +49 6221 500-500  ·  Fax +49 6221 500-555  ·  www.forum-institut.de

† So melden Sie sich an

† Anmelde-Hotline: +49 6221 500-500

† Termin/Veranstaltungsort:

20. - 21. Oktober 2015 in Mannheim

Dienstag, 20. Oktober 2015, 9:00 – 17:00 Uhr

Mittwoch, 21. Oktober 2015, 8:30 – 16:00 Uhr

Dorint Kongresshotel

Friedrichsring 6 · 68161 Mannheim

Tel. +49 621 1251-0 · Fax +49 621 1251-100

† Gebühr:

Die Seminartage können separat gebucht werden. 

Gesamtlehrgang (2 Tage) € 1.640,– (+ gesetzl. MwSt.)

1 Tag € 960,– (+ gesetzl. MwSt.) inkl. hochwertiger 

Dokumentation (auch zum Download), Zertifkat, 

Arbeitsessen, Erfrischungen und Kafeepausen.

† Logistik:

Exklusiver Logistikpartner

www.deutschepost.de 

† Zimmerreservierung:

Für FORUM-Teilnehmer steht bis 4 Wochen vor Ver-

anstaltungsbeginn ein begrenztes Zimmerkontingent 

zu Vorzugskonditionen zur Verfügung. Bitte nehmen 

Sie die Reservierung direkt im Hotel unter Berufung 

auf das FORUM-Kontingent vor.

† AGB

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen

(Stand: 01.12.2011), die wir auf Wunsch jederzeit 

übersenden und die im Internet unter 

www.forum-institut.de/agb eingesehen werden können.


